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zooplus AG – Veröffentlichung von Insiderinformationen nach Artikel 17 der Verord-

nung (EU) Nr. 596/2014 

 

zooplus AG: Freiwilliges öffentliches Übernahmeangebot der Zorro Bidco S.à r.l. er-

reicht Mindestannahmeschwelle von 50 % plus eine Aktie; 

EBITDA-Prognose für das Geschäftsjahr 2021 aufgrund von einmaligen Transaktions-

kosten reduziert 

 

München, 4. November 2021 – Die Zorro Bidco S.à r.l. hat der zooplus AG (die „Gesell-

schaft“) heute mitgeteilt, dass ihr freiwilliges öffentliches Übernahmeangebot (das „Übernah-

meangebot“) an die Aktionäre der Gesellschaft zum Erwerb sämtlicher Aktien der Gesell-

schaft (die „zooplus-Aktien“ und jeweils eine „zooplus-Aktie“) die Mindestannahmeschwelle 

von mindestens 50 % aller zooplus-Aktien zuzüglich einer zooplus-Aktie erreicht hat. Damit 

wird das Übernahmeangebot, da alle in Ziffer 12.1 der Angebotsunterlage für das Übernah-

meangebot (die „Angebotsunterlage“) beschriebenen Angebotsbedingungen zum Ablauf der 

Annahmefrist am 3. November 2021 (24:00 Uhr Ortszeit in Frankfurt am Main / 19:00 Uhr Orts-

zeit in New York) erfüllt sind, nach Maßgabe der Bestimmungen der Angebotsunterlage voll-

zogen. Das finale Ergebnis des Übernahmeangebots zum Ende der ersten Annahmefrist soll 

voraussichtlich am 8. November 2021 veröffentlicht werden. 

 

Als Folge des voraussichtlichen Vollzugs des Übernahmeangebots werden der Gesellschaft 

einmalige Transaktionskosten in Höhe eines zweistelligen Millionenbetrags zu Lasten des Er-

gebnisses der Gesellschaft im Geschäftsjahr 2021 entstehen. Infolgedessen reduziert der Vor-

stand seine Ergebnisprognose und erwartet derzeit ein EBITDA für das Gesamtgeschäftsjahr 

2021 in der Bandbreite von EUR 20 Mio. bis EUR 35 Mio., nachdem er zuvor eine Bandbreite 

von EUR 40 Mio. bis EUR 80 Mio. erwartet hatte. Die Umsatzprognose für das Gesamtge-

schäftsjahr 2021 liegt unverändert in der Bandbreite von EUR 2,04 Mrd. bis EUR 2,14 Mrd. 

 

Unternehmensprofil: 

Die zooplus AG ist gemessen am Umsatz die führende Online-Plattform für Heimtierbedarf in 
Europa. Im Jahr 1999 als deutsches Start-up gegründet, wurde das Geschäftsmodell des Un-
ternehmens international erfolgreich eingeführt und hat sich der Mission verschrieben, Glücks-
momente zwischen Haustieren und Tierhaltern in mittlerweile 30 europäischen Ländern zu 
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schaffen. Mit einem großen und relevanten Produktangebot in den Bereichen Tiernahrung so-
wie Tierpflege und -zubehör beliefert zooplus mehr als 8 Millionen Tierhalter in Europa, von 
denen mehr als 5 Millionen mehr als zwei Bestellungen im Jahr 2020 getätigt haben. Das 
Sortiment umfasst renommierte internationale Marken, beliebte lokale Marken sowie hochwer-
tige, exklusive Eigenmarkenlinien für Tiernahrung, Zubehör, Pflegeprodukte, Spielzeug und 
vieles mehr für Hunde, Katzen, Vögel, Hamster, Pferde und viele andere bepelzte und nicht-
bepelzte Freunde. Darüber hinaus profitieren zooplus-Kunden von exklusiven Treueprogram-
men, dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis, einer schnellen und zuverlässigen Lieferung so-
wie einem nahtlosen digitalen Einkaufserlebnis, kombiniert mit einer Vielzahl von interaktiven 
Inhalten und Community-Angeboten. Der Umsatz von zooplus belief sich im Geschäftsjahr 
2020 auf mehr als 1,8 Mrd. EUR und erreichte damit einen Anteil von rund 7 % am europäi-
schen Markt für Heimtierbedarf, dessen Volumen sich auf rund 28 Mrd. EUR bis 29 Mrd. EUR 
netto beläuft (Offline- und Online-Handel zusammengenommen). 
 

Weitere Informationen zu zooplus finden Sie unter investors.zooplus.com oder auf unserer 

internationalen Shop-Seite unter zooplus.com. 
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